
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

IST1 !Mittwoch den 21 November
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Regenmäntel
Kammgarn - Paletots

» iagonale - Paletots

Filz - MorgenMeider
Ijama - Morgenkleider

Mdg ® in allen Farben .

einfarbige Rips ® und Cord »

Meige a softe

Kammgarn und Matlasse

reinwollene ölagonales in

allen modernen Farben . . .

txcbrüder Rosenthal ,

30 Langgasse 30 «

St epp - Unter röche . .
Modell - Costüme zur Hälfte der früheren Preise .

MW
- Der Ausverkauf findet zu festen ,

auf jedem Stück deutlich in

„ 20

„ 24

„ 10

„ 12

„ 2i/8

Confection »

. . . . von 8 Mark an .

Unser

Weihnachts - Ausverkauf ,

welcher an Auswahl und Billigkeit alle früheren übertrifft , beginnt mit

60 „ „ Cheviots ,
schwer wollener

Stoff , zu guten Hauskleidern . . . . . .

Sommer - Kleiderstoffe in grossartiger Auswahl zu 60 und SO Pf .

Elsässer Cretonne zu 40 und 50 Pf . , Tolle d ’ Asle und Kephlr -

stoffe zu 50 Pf . per Meter , Seidene Foulards , Fichus , fttavalllercs ,

WIoiree - , düstre - und seidene Schürzen ,
leinene Taschen -

j tücher etc . etc . zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

60 , , „

60 , , »

60 „ „

60 „ , ,

60 , , , ,

60 Ctm . breite Mohairs und Allpacas . Mk . 1 . — zu Mk . — 60 Pf . j

dem h^ e ®”

t ^ .]
®

ses
’

enj jeden einzelnen Gegenstand aufzuftihren und heben unter

vielen Artikeln nachstehende besonders hervor : Reeller Werth :

1 . 30 „ V
- 0O

1 . 60 „ n 1 . —

140 „ 11 1 . —

1 . 80 „ ii 1 SO

2 . 20 „ M ft . SO
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bei

Marfchner .

Irietzrich Lur .

Ein ft . Bett zu ve -kaufen . Rav . fexved . 138«

77T ---- -- - ---- — ______________
J . Bronncr . z MoriüN$ n neuer Stotzkorreu und ttn Zieykarren zu » nf . ttlrchgüffe 10 , j zu haben !

o

Wine p <

Aikchbofs !

Vieri
mutier I

Kicharü Magner .

Gluck .
Chopin .
Schubert .
Meder .

« tue Ventil - Posaune , 1 große ttmderveUftelle , Harzer Hah«

zu 9 Mk „ Weibchen 1 Mk zu verkaufen Schwalbacherftraste 34 , Pm14953dnem öttte * ^ rportbier ladet ein

Ecke der Cold - und Metzgergafle ,
Heute Frühe treffen wieder ein in Eis verpackt : Eamour !

Schellfische und Cabliau ausgezeichneter Qualität (bjW
Monnickendamer Bratbückinge . Kieler Sprotten rc .

"

393 F . < 3. Henri . » Hoflieferant .

b ) Es - dur - Sttiok a . d . Nachlass $
c) Aufforderung1 zum Tanz

(Mit Arabesken für den Con certvortrag von
Tausig .)

Herr Hofpianist Heinrich Barth .6 . Romanze aus »Templer und Jüdin « . . . .
Herr Carlo Caffieri .

7 . Krönungsmarsch (Preis - Composition im Jahre
1861 , zur Feier der Krönung Seiner Majestätdes Königs Wilhelm I . von Preussen componirt )
(Mit verstärktem Orchester unter Leitung des
Componisten Herrn Capeilmeisten Friedrich
Lux von Mainz .)

Morchstrotze 20 bei Metzger Seewaid ist eine Grude DuA
' '

, 14828

Cnrhaus zu Wiesbaden *

3ur
. Nachfeier Des Hohen Heburtsftstes Ihrer kaiserlichen und

Nonlglrchen Hoheit der ckrau Zlronprinzessin des Deutschen Reiches
und von Preußen

Donnerstag den 22 . November Abends 8 Uhr :

Fest - Concert im grossen Saale ,
Mitwirkende :

Herr Hofpianist Heinrich Barth aus Berlin (Piano ), Herr
Carlo Caffieri (Tenor ) , Herr Capeilmeister Friedrich
Bnx von Mainz , das städtische Cur - Orchester (Herr
Concertmeister A . W . Baal ), und die Capelle des 80 .

Inf . - Regne ts . (Herr Capellmeister F . W . Miln eh ).
Pianoforte -Begleitung : Herr Benno Voigt .

» » Deutscher Hof * 6
.

des Hohe « Geburtstages ^threr
königlichen Hoheit der Krau Kronprinzessin :

Heute Abend 8 Uhr anfangend :

Ein q
im koch «

Kaulbrun
Eine

Zeugnisse
dritten §

®in b !
kleinen 8

Ein o

hinterhai
Zwei1

suchen a
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rahlreick
Derselb
mit Häi
Functio
eine kle

„ Zur Mainzer BierhMl
( früher Teutonia ) . Ein Ha

Heute Abend : Metzelsuppe , Morgens Quellfleiick h
Nachmittags 4 Uhr an frische Wurst .

' n^ mcn ' tt

14943
____________ __ _____

Ph . Graumann

Eine 8

Ab, » geben
Verlöre

zugeben g
Ein bl

und Rechn
verloren .

Ein 2

letzten Dc

Ein gr
Belohnun

Ascht « Lede x Läri - ischen
^

EinSä

Speewtaliw #
______________________Ph . Minor . Marktstraße 12. außer dem

Zwei wenig gebrauchte Bette « mit rojhem Zwilch und tii

Nachtstuhl billig zu verkaufen bei A . Schmidt , Tapezim
Fanlbrunnenstraße 1 .

_______________________________________
14931

Eine schöne , braune Ptllschgaruttur , maffio Nußbäumen , x
verkaufen kleine Weberaosse 5 , 1 . Stock . 1497!

Em 2wr Kietversdirank billig zu verk . Fnedrichpr . 30 . 14957

Einige eichene WtrthSttsMe , u verk . Nemstratze 7 . 1494i

Eine leichte Treppenleiter , 8 Stufen , billig zu verkachi
Langgoffe 23 . 3 Stiegen .

__________________ _____________
14921

fein neuer , großer , sehr starker Ptauiuo - Berschlag O
Verkaufen Karkstraße 24 , 2 Treppen hoch ._____________

1492;
i» tn wachs . Hund , gelber Pinscher , obuig . Markt v , 2 St . 14923

fern noch junger Leonverger Hund wegen Mangel an Raw

billig zu verkaufen Aaelhaibstraße 7 im Kartenhaus .__
14™

Zu verkaufen ein gut erhaltener Pelzrock , mehrere sehr
'

M
fast neue tzerrnkleider für Mittelgröße . MbereS Exv ' dition . 1495)

PROGRAMM .
1. Fest - Ouvertüre . Boadiim » «ff
2 . Conoertstück für Pianoforte mit Orchester Lchumann - Beill .Herr Hofpianist Heinrich Barth .
3 . Liebeslied des Sigmund a . der »Walküre

Herr Carlo Caffieri .
4 . Balletmusik aus »Paris und Helena « . . .6 . a ) Impromptu ............

Krank : Herr Capellmeister Louis Cüstner .
Der Concertflügel ist aus der Fabrik von 6. Bech stein In Berlin .

Bel Beginn des Concertes werden die Elngangsthüren des grossen Saales
geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet

PI =tE1>nMr 1tt,prTl ? e 1 bj ' eservirter Platz 3 Mark , H . reservirterPiatz 2 Mark mchtreservirter Platz und Gallerie - letztere nuran der Abendcasse und wenn erforderlich — 1 Mark .
Conau £ der städtischen Curcasse und amLon certabend . an der Gasse .

-     Städtische Cur -Direction : F . Hey
’ l .

St o t t z e

„
Htute Mittwoch den 21 . November , Vormittags 9 Uhr :S

DO1 Ansprüchen an die Concursmaffe des

» misg ^ ichl Vl lS. TM M .)
® 6<ftaU $ if86abtn ' b ° i « önigl .

„ .  Vormittags 9 */i Uhr :
Versteigerung von Mobiliargegenständen , Weißzeug , Glas , Porzellan rc indem Gaale des . Pariser Hofes -

, Spiegelgaffe 9 . ( S . heut Bll
„ Nachmittags 2 Uhr :

1

M iesßaöener Lafliw - <geseMchaIt .

Aechte » Erlanger Bier
ä 25 Pfg . per / /• Liter .

14977 Achtungsvoll Jl . Schäfer .

Kölner Dombau - Loose
zu Koben Sckiulaafie 1 im Lade « rechts .

_______ M

Geschäfts - Empfehlung .
Dem geehrten Publikum mache ich die ergebenste Anzeige, daß i

Häfnergosse 5 eine Buchbinderei errichtet habe . Bei gut
Arbeit , prompter Bedienung und billigster Berechnung werde ich al
meine Auftraggeber in jeder Weise zu befriedigen suchen.
44967 Achtungsvoll Fr . Metzel ,

Die Privat - Entbindungs - Anstalt
von Karoline Kraft befindet sich kl . Schwalbachtt
strotze 1 » .

_________________ __ ____________________________
14479

MarktNraße 7 sind Biene « u . Stoppelrüben zu haben , 1492t
Schöne Birnen zu haben fzvulbrunnenftrane 1 , 1 St . 14911

Stoppeirübe » zu oerkaufen Welllttzstratze 18 . IM

Handschuhe werden schnell und schön gewaschen und geW
bet <4 . Schmitt , Bandagist , Ellenbogengaffe 6 .________

12678

Hilf,AllP 94 werden fortwährend Lumpen
uuvusmzzv thuodK « , alte Metall - , Papier

obfälle , neue Tuchobfälle u . s. w . zu den höchsten Preisen an«!
kauft . Auf Verlangen werden die Gegenstände abgeh . I . Markloß

Auf dem alte « Todtenhof ist eine doppelte Grufi
zu verkaufen . Räb . Exped . 14481



Gxveditto « r Sa « ggafie Ns . L7

Tn Schrein « empfiehlt sich billigst im » ufpolirr « ' ’ «

Dienst und Arbeit <Fortsetzun « in der Beilage .)

Wohnungs - Anreizen
Gesuche :

' gaffe ,

tttonüi
(billtz,

rant .

>e 2is , i © i . yvky . i » so » । zum 1 . Januar zu vermiethen . -novo
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Eine durchaus erfahrene Weibzeugnäherin nebst Mafchinen - Näherin
----- - - . - — ■ - • ' » 14937

unmöblirt zu vermiethen . , „ njL  14f,89
Drei möblirte Zimmer sind mit oder ohne Küche zu vermietheN

Elisabethenstraße 29 .                           14918
Ein kleines , möblirtes Zimmer ( ohne Kost ) , 3 . Etage , in einem

Landhaus « zu vermiethen . Offerten unter A . B . C . an die

Expedition d . Bl . erbeten . ,
'

n - . , 1s7
Zwei schöne , neue Mansarde « sind preiswürdig auf gleich oder

später zu vermiethen . Näh . Exped . 14924

Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Blerchstratze 1 . 14969

Werkstätte oder Lagerraum ist auf gleich zu vermiethen

Bleichstratze 13 .
14922

(Fortsehung in bet Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

Ein anständiges Mädchen übernimmt sogleich eine Aushilfestelle

im kochen oder eine Monatstelle . Näh . bei A . Eichhorn ,

Kaulbrunnenstraße 8 . .                           14974
Eine Köchin , welche etwas Hausarbeit übernimmt und gute

Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle . Näheres Schillerplatz 3 4m

dritten Stock . 14921

Ein braves Mädchen , da » alle Arbeiten versteht , sucht bet einer

kleinen Familie zum 1 . December Stelle . Näh . Exped . 1102t

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Näheres Hochstätt « 20

sowie 6 brave Dienstmädchen . A . vittyyor « , s ° morunnennr . i Zimmer zu vermiethen .
« immer auf

Ein solides Mädchen , das gut bürgerlich kochen und nähen Geisbergstratze 18 stndgut « ^ blirte Zimmer

kann , sowie alle Hausarbeiten versteht und aus
' S Beste von seiner I gleich und spät « zu vermrethen . MH . eine fliege hoch .

Herrschaft empfohlen wird , sucht Stell « als Mädchen allein durch Michelsberg 32 , gegenüber b ' m Schulberg , ist em freun ch

Stau Birch kleine Weberaasse 5 . 14972 kleines Zimmer zu vermiethen . Näh . 2 Treppen 9od »- . ,
™

W S » « 12 . s ™ tw , m - m Simm « m « b« ° d «

Kindern zustr 1 . December . Näheres Bleichstraße 6 . 14968 1 - - » « «• * - **“ “ **  14öby

Ein braves , anständiges , mit guten Zeugniffen versehenes Mädchen
von auswärts , welches nähen , bügeln , serviren und kochen kann ,
sucht Stelle als feineres Hausmädchen oder Mädchen allein

durch Frau Birch , kleine Webergasse 5 . 14971

ßncnfthl Ein Familienvater , 40 Jahre alt , sucht sich
llvll . il » ein Unterkommen zu schaffen , um seine

zahlreiche Familie zu ernähren ; es ist einerlei welcher Branche .
Derselbe ist geneigt , eine Portierstelle rc . anzunehmen oder sich auch
mit Händearbeit zu verwerthen . Beste Zeugniffe aus seinen früheren
Functionen stehen zu Diensten ; auch kann , wenn verlangt wird ,
eine kleine Caution gestellt werden . Näh . Exped . 14966

' N
von Möbel « . HT Slemgassi 22,2St . h . 14925

_ _______ „ _________________
" 0s - B . noübie jkrtleuri « nimmt noch einig « Kunden IN und I gesucht Hirschgraben 1 b , 1 . Stock links .

a6e ] 2 g^
"

dem Hause bei billigem Preis « an . Näh . Römerberg 22 . 14950 I Bi . wthehen oefnät Adlerstra

Wohnung gesucht
von 4 — 5 Zimmern nebst Garten , am liebsten in der Nähe der

Curanlagen , zu billigem Preise . Offerten unter O . 8 . ^ fördert

14926 l die Expedition d . Bl . 14925
14

-
0

I Angebote :

. » ajäg ’ mi,ms
sucht Stelle . Näheres Oranienstraße 23 , 1 St hoch . 14939 I »um 1 . Januar zu vermiethen . ------
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"
« in . » I - Il - » üglcrtn luchl noch - Mi « ! PMallu » » ! » . «

Oe , » SU . - >- _ — ä
' "

« i - rktavt . Ich gratulire recht herzlich meiner lieben Groß -

muüer « . . . Kaiser zu ihrem heutigen 63 . Geburtstage .

Bon Einer , die es nicht vergißt ,
Wenn der Großmutter ihr Geburtstag ist . 14923

ill « - - — -
a , ,M „ , „ geneigt ist , den i Em zuverlässiger Mann , der Haus , und Gartenarbeit gründlich

Ein Hvndiungs ' Gisch 4
»u über - | versteht , sucht anderweitig eine Stelle ; derselbe übernimmt auch eine

» » , > mfmm , wo » , M - n
„ n Domm 684 . An iad >ti8 « Lb - rbr - u - r W SM . und I« n » I° ° -

Bielefeld . 14965 eintreten . Näheres in der Expedition d . Bl . , 14976
' --------------- ” « - 3 — ----- ----- ।
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verlaus«
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14951

rhäh «
!4 , Pari .

14828

Ein braves Mädchen gesucht Adlerstraße 19 a . 14963

Ein solides Hausmädchen gesucht im Grand - Hotel . 14959

Ein gewandtes Hausmädchen wird gesucht Webergaffe 10 . 14931

Ein Kindermädchen , welches waschen und bügeln kann , wird

äßcbtteofic 10 . 14931
Ö ’ffi perfekte « Mi « sogleich gesucht . Näh Exped 14933

Ein ordentliches Mädchen für HauS - und Küchenarbeit gesucht
23 I Kirchhofsgaffe 1 , 2 Stiegen hoch . 14955

-- -- I Ein Mädchen , welches in der Küche und in allen HauSarbeücn

Verloren , vertauscht und gefunden : !- mdn
"

gutt

'S . Vu ”
mtoW . JW« .

‘
14220

“ ‘ lni9m * * " SS LS -

Verloren eine blaue Brille in einem Perlen - Futteral . Ab - | Lehrmädchen , 1 Büffelmädchen , 1 RestaurationS - Köchin , 2 feinere

waeben gegen Belohnung Schillerplah 3 im 3 . Stock . 14960 I Hausmädchen und 1 Mädchen , das bürgerlich kochen kann , ht ein

Ein blaues Portemo « « aie , enthaltend 300 Mark Geld | HM nach Biebrich durch Frau Birch , kl . E ^ ^ rgafse5 .

und Rechnungen , wurde am Ecke der Longgaffe und Schütze ^ ofstraße I Auch suckt ei « e gesundeScheukaMMe Stelle . 14970

verloren . Abzug , gegen gute Belohnung auf der kgl. Polizer - Direction . I Ein fleißiges , ordentliches Hausmädchen , welches kochen

Ein Taschentuch , gestickt, und ein schwarzer Ohrring am j kann , auf gleich oder später gesucht . Nur solche mit beste «

letzten Donnerstag verloren . Abzug . im „ Russischen Hof "
, 3 St . I Zeugnisse « brauchen sich zu melden große Burgstrabe 12

'
Ein arauer « » « arten - Kaynen eniflogen .

"
Avzugeben gegen I im Hinterhaus . u

■'' “ Vf
®

» nun , » . nmunW « >0 . 1 I ÄÄÄ
“

Ein Zapfjunge gesucht Schwalbacherstraße 1 . 14941
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Zarfickgesetzt
14844

von Mk . 10 .

k Mk . 6 bis 15 .

Webergasse
No . 21 .

Regenmäntel aus Cheviot und Waterproof . . .

Seidene Winter - Paletdts ( wattirt ) . . . .

Rammgarn - u . Double - Paletäts , neueste Fa ^ ns

Winter - Mäntel , ältere Fa ^ ons

Webergasse | StlllUS
,

Um einer prompten Ausführung bei Zeile « gerecht werden zu könne »
ersnche ich hiermit meine verehrte « Kunde « ganz ergebenst , etwaige Auftrag
in Gold - und Silberwaare « , als : Silberne Eßbestecke rc . für Weibnacktt
Geschenke , mir jetzt schon aufgebe « zu wollen .

c

14483

t Damenmantel - Fabrik

14292

Avis für Weintrinker !

von 12 Mark an .

Cäcilie van Thenen

HochachtuNgSvoll
Afitotfl Sehellettber « )

53 danggasse 53 .

8to ( fmercä
’
Me Rrust - Ronbons

nach ärztlicher Vorschrift bereitet , sind sowohl naturell
genommen als in heisser Milch aufgelöst getrunken
von wohlthuender Wirkung bei Hals - und Brustleiden .
Gegen Husten und Heiserkeit gibt es nichts Besseres .

Vorräthig in Wiesbaden bei F Alexi , C . Baeppler ,
Franz Blank , E . Böhm , Gg . Bücher jun . , A . Cratz ,
Fräulein Marie Eiseil , August Engel , J . Gottschalk ,
H . Hanstein , W . Jung , J . C . Keiper , A . H . Linnen¬
kohl , Georg Mades , Ferdinand Mann , Drog . , Conditor
L . F . Mitteldorf , F . A . Müller , W . Müller , Philipp
Nagel , Ph . Keuscher , Christian Ritzel Wwe . , Conditor
C . Rücker , Amtsapotheker 0 . Schellenberg , C . Seel ,
Hoflieferant A . bchirg , A . Schirmer , Fr . Strasburger ,H , J . Viehoever , H , Wald,H . WenzjFrl . Marg . Wolff . 240c

'

Reichhaltigste Auswahl
aller

Winter - & Regenmäntel

Einen guten und billigen Schoppe « Wein fonb ii

obere Webergasse 50 .
Das Local ist zwar klein , die Wirthsleufe ober artig und seit

und die Hauptsache : der Wein ist gnt und rein .
14630

_______________________
Ei « Weintrinker .

Ein elegant gebautes , krevzsaitigeS Piauiuo auS Nutzholz
'
i

bedeutend unter dem Fabrikpreis zu verkaufen . Zu besehen Ml
10 bis 12 Uhr Stiftstraße 5a im 1 . Stock . 14781!

Restauration E . Reinecker
,

Neugasse 11 .

Heute : Metzelsupne .
Vormittags 91/1 Uhr Quellfleisch , Nachmittags von 5 Uhr an
___ frische Wurst .

___________
14946

und Bir « e « , hochstämmige , schöne Bäumchen , Akpfel .
Pyramiden , verschiedene Steinobfibüume , hochstämmige Rosen , sowie
starke wilde Reben zu haben bei Gärtner
1 924 4 ) - Spanhnebel , Dohheimerstraße 52 .

w . ^ »
" f - ver « per Pfund 70 Pfg . , 1 Mk . 40 Pfg . und 3 Mk .werden abgegeben Sommerstraße 3 . 14929
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NS
" Heute Mittwoch ,

Vormittags 9 $ Uhr und Nachmittags 2 Uhr

anfangend ,

B - rst - igerung von Hol » , und

Polfter - Mobel ,

als : Betten , Kommoden , Spiegelschränke , Secretär ,

Matratzen , Garnituren , Sopha , Tische , Stühle ,

Weißzeug , Glas , Porzellan , Kupfer ,
2 Bade¬

wannen , Teppiche , 1 Büffet , Wein und dergl . ,

im Saale des Pariser Hofes , Spiegel -

f - asss 9 , Parterre .

Die Auktionatoren :

Marx & Beinerner

Monatliche

Ferdinand MQIler387

Mobilien - Versteigerung .

fangend , findet im Auctionslocale Friedrichstratze
No . 6 die monatliche Berstetgeruug statt und

komme « dabei zum AuSgebot r Sopha s , Stühle ,

2 ovale Mahagoni - Tische , 1 « utzbaumeuer Secretär ,

1 tannener Ausziehtisch , 2 « Emod - n , ein - und

zweithürige Kletderschräuke , Waschtische , / klapp

fefiel , 1 Kücheuschrauk , Bettstelle « , Matratze « ,

Betiwerk , 1 Nähmaschine ( für Güte garantirt ) ,

3 Oefe « , darunter 1 Eremitageofen , 1 Erkerab -

fchlntz mit 9 grotzen Glasfenster « , alte Vorfenster ,

t Braudkiste , 2 dreiarmige Gaslüsters , t drei -

Iheiliger Haferkaste « , 1 Petroleumluster , Spiegel ,

Oelgemälde , eine grotze Parthie Herren - nnd

Dame « - Kleider , sowie Weißzeug ( Hausmacher

Leinen ) , besonders Bettwäsche u . s . w . u . s . W .

Gegenstände zu dieser Versteigerung kö « « e » « och

bis Mittwoch Vormittag durch mein Fuhrwerk

abgeholt werde « . M n
Der Nuetio « atorr

Allgemeiner Kranken - Verein
der Stsdt Wiesbaden .

Sonntag de « 25 . November Nachmittags 4 Uhr

findet im » Deutsche « Hof "
, Goldgasse 2 , eine

Stiege hoch , eine

außerordentliche «ffenerat - Versammlung
statt . Die Tagesordnung bildet :

1) Bericht der in der Gmeral - Bersammlung vom 20 . Ociober
'

ö . 38 . gewählten Commission , betr . Abänderung resp . Auf «

Hebung der § . 10 , 11 , 12 und 18 der Statuten ;
2 ) Ausnahme neuer Mitglieder ;
3 ) verschiedene Vereinsangelegenheiten .

Gleichzeitig macht der Vorstand darauf aufmerksam , daß Anträge

zu obiger General - Versammlung nach § . 50 der Statuten dreimal

24 Stunden vor einer solchen dem Vorstand schriftlich anzuzeigen sind .

Anmeldungen zum Beitritt in den Allgemeinen Kranken - Verem

beliebe man bei unserem Director , Herrn G . Schäfer , Gold -

gasse 1 , zu machen . ,
Hiezu ladet höflichst rin » er Verstand . 259

SS < t < t * en * lein Vogler »

Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . M . , 22 Götheplatz 22 .

Agenturen in :

(£ afle (, fließen , Darmstadt , Mannheim , Larlsrnhe,Wiesbaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver¬

kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in

alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller

grösseren Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,

Englischen , Holländischen Insertions - Organe . 22

UJiesfiaöener Jtauenoercin .

Heute Mittwoch de « 21 . November

im rothen und weißen Saale des Curhauses :

Kinderfest mit Tombola von 3 — 7 Uhr .

Eintrittspreise ä Person 1 Mk . , Kinder die Hätste .

Musik . — Büffet .

Wiedereintritt otjne 3n6 (ung ist nicht gestattet .

893
_______________

JOer Vorstand .

( Däcilien - V erein .

Mittwoch dm 21 . November Abends 71/ * Uhr :

_______
Gessmmtprobe .

_____
203

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Samstag den 24 . November c . öbends 8 Ahr :

Kennion < lan * < infe »

255 __________ _____ _______
Per Vorstand .

Turn - Herein .

Samstag den 24 November Abends 8 Uhr

findet unser diesjähriges

Stiftungsfest
im „ Römersaal “ mit

Ätzend - Aulerhallung A Ralf
statt , wozu die Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst

eingeladen werden .
Karten ä 1 Mk . 50 Pf . für Nichtmitglieder sind zu haben

bei den Herren Carl Döring , Goldgasse , Max Hassler ,

Langgasse , Christ . Kunz , Friedrichstrasse , Seebold , Häfner -

gasse , und Abends an der Kasse . Damen frei .

175 __________
Per Vorstand .

Ausgesetzte
Glttce - HfitutschMke -i

dunkle , meist kleine und grosse Nummern , früher Mk . 2,50

bis Mk . 2,80 , jetzt Mk . 1,50 ,
helle , ditto , 2knöpfig , früher Mk . 2,40 , jetzt Mk . 1,50 ,
weisse , ditto , mit 2 , 3 und 4 Knöpfen , früher Mk . 2 bis 3 ,

I

jetzt Mk . 1,50 ,

empfiehlt « . Wallenfels ,
14945 Uanggasse 83 .



WieSdadMe » Lagblatt .

ttoiiue au » een » ivilstandsrraistrrr , der « Ladt Wiesvaden .
Geboren : Zm 16 . Nov ., dem Maurergehilfen Carl Kaiser e. T -, N .

Wilhelmine Pauline . — Am 17 . Nov ., dem Fuhrknecht Anton Stähler e. T .,
N . Catharine . — Am 15 . Nov ., dem Zimmergeselle » Anton Sauer e. S .,
R . Adam Hermann . — » m 17 . Nov ., dem Diener Robert Engel e. T ., N .
Sophie . — Am 12 . Nov ., dem Taglöhner Heinrich Maui e. T ., N . Louise .
— Am 17 . Nov ., dem « cciseaufseher Paul '

Wenzel e. T .
Aufgeboten : Der Herrnschneidergehilfe Carl Trost von L .-Schwal -

bach , wohnh . dahier , und Louise Philippine Wilhelmine Bouillon von
Niedernhausen , A . Idstein , wohnh . dahier . — Der Bäcker Michael Enghos
von Oestrich , A . Eltville , wohnh . zu Oestrich , früher dahier wohnh . , und die
Wittwe Anna Marie Barthel , geb . Schneider von Mittelheim , A . Eltville ,
wohnh . zu Oestrich . — Der Einleger Michael Carl Zimmer von Nastätten ,
wohnh . dahier , und Johannette Henriette Marie Caroline Catharine Schäfer
von Strinz -Mar,arethä , R . Wehen , wohnh . dahier . — Der Taglöhner
Christian Müller von Urdorf , A . Marienberg , wohnh . dahier , und Johanna
Kuntz von Zweibrücken in Rheinbayern , wohnh . dahier . — Der Bierbrauer¬
gehilfe Andreas Wittmann von hier , wohnh . dahier , und Josepha Plappert
von Poppenhausen , Kreises Gersfeld , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 17 . Rov ., der Lehrer Peter Wilhelm Fehler von
Emmerich , A . Runkel , wohnh . zu Emmerich , und Elisabeth Margarethe
Sybille Mondrion von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 17 . Nov ., Anna Elise , geb . Bender , Wittwe des
Landwirths Johann Philipp Weber , alt 75 I . 10 M . 13 T . — Am 17 . Nov .,
Wilhelm Emil , S . des Kutschers Wilhelm Huber , alt 3 T . — Am 19 . Nov ,
Georg Wilhelm , S . des Taglöhners Philipp Gerhardt , alt 2 M . 25 T . —
Am 19 . Nov ., der unverehel . Handelsmann Leopold Kahn , alt 67 I .
9 M . 9 T .

Für die durch die Rinderpest bedrängten Arm : n zu Geisenheim
und Eibingen sind bei den Unterzeichnete » ferner eingegangen : Von Herrn
v . 6 . 3 M ., Herrn N . 5 M ., per Couvert von einem Ungenannten 25 M .,
Herrn Wm . C . 10 M ., Herrn Valentin Roßbach hier 8 M , Herrn P . G .
6 M . und Herrn Rentner V . 10 M . Besten Dankl Der Gesammtbetrag
ad 290 Mark ist heute behufs zweckentsprechender Vertheilung an da » König ! .
Landrathsamt zu Rüoesheim abgesandt worden .

Wiesbaden , den 20 . November 1877 .
von TsLudi , Oberst a . D . Rabt , Landratb .

Für die verlassene Raurerssamilie in Sonnenberg (siehe Ausrus in
So . 267 d . Bl .) sind bei der Expedition d . Bl . «ingegangen : Von einer Dame
2 M ., Carl 1 M ., P . R . Wittwe 2 R ., Ungenannt 20 M ., welches dankend
bescheinigt wird . ______________________

Hrantzsurt , 19 . Nov . (Biehmarkt .) Angetrieben waren : 320 Ochsen ,
150 Kühe , 180 Kälber und 600 Hammel und Schafe . Die Preise stellten
sich : Ochsen 1. Qual . M . 78 - 75 , 2 . Qual . M . 67 - 69 , Kühe 1. Qual .
M . 60 - 63 , 2 . Qual . M . 54 - 56 , Kälber 1. Qual . M . 58 - 60 , 2 . Qual .
M . 51 - 54 , Hämmel 1. Qual . M . 51 - 54 , 2 . Qual . M . 48 - 50 , Schafe
1. Qual . M . 46 - 48 2 . Qual . M . 40 - 42 .___________________________

Meteorologische Beobachtungen her Station TDtesßahen .

1877 . 19 . November .
6 Ahr

Morgens
J2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abend «.

Tägliche «
Mittel .

Barometer *) -Par . Limen - - 334,84 388,92 882,86 833 .70
Thermometer (Resumur )
Bunstspanmmq (Par . Lin .)

4 - 4 .2
2,79

4 - 6,0
2,91

4 - 52
2,82

4 - 5,13
2,84

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 96,3 859 89,3 90,50

Windrichtung « . Windstärke
S .W .

s. schwach.
S .S .W .

s. schwach .
S .S . W .
schwach .

—

Allgemeine HimmelSanstcht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Üb . v — — — —
*) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reductrt .

Tages » « ale « der .
Heure Mittwoch den 21 . November .

Mochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Wiesbadener Zrauenverein . Nachmittags von 8 - 7 Uhr : Kinderfest mit

Tombola im rothen und weißen Saale des Kurhauses .
» nrhaur r» Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Cäcilien -Verem . Abends 7 */i Uhr : Gesammtprobe .
Sewerdliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Markt .
Curn -Werein . Abend « von 8 — 10 Uhr : Borturnerschule und Kürturnen .
Männergesangverein „ Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Königliche Achauspiele . 220 . Vorstellung . ( 37 . Vorstellung im Abonnement .)

. Der Freischütz . ' Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich
Kind . Musik von C . M . von Weber .

Krank furt , 19 . November 1877 .
« rl »-« ,urse .

Holl . 10 « .-Stücke
Dukaten . . .
20 Frcs .- Stücke .
Sovereign « . .
Imperiale « . .
Dollars in Gold

. 16 Rm . 65 Ps . ® .

. 9 , 57 - 62 Pf
. 16 „ 22 - 26 „
. 20 „ 85 - 40 ,
. 16 „ 68 - 73 ,
. 4 „ 17 - 20 ,

Mechsel -Course .
Amsterdam 168 .90 b.
London 204 .75 B . 85 G .
Part « 81 .20 - 25 - 20 b.
Wien 170 .10 B . 169 .70 G .

Brter Bank -Disconto 5 .
mk-Disconto 5 .

AeKerwunden !
Novelle von W . von Aünheim .

( 7 . Fortsetzung .)
Der Jäger rief lustig : „ Ei , das möchte ich versuchen — ob nickt

em X . daraus wird — Xantippe ! "

„ D Pfui / rief sie , „ wünschen Sie sich eine so böse Frau ? "

„ Wer vermag denn von der Frau , di - er sich wünscht , zu wissen ob
sie gut oder böse ist . So lange er sie nicht hat , geht ja doch Alles im
Wünschen auf . "

„ Nun werfen Sie nur — eins — zwei — drei !"
Er warf und sprang auf , sie that es ebenso . Voll Neugier sahen

sie hin . „ Siehe da , ein E . " kam cS überrascht über Beider Lippen und er
erröthete leicht ; denn er wußte bereits , daß sie Else heiße .

Auch sie erschrack ein wenig . „ Es soll wohl Euphrosine sein "
meinte sie dann munter .

'

So scherzten sie weiter , sprachen und lachten zusammen und waren
seelenvergnügt . Doch hätte man gefragt , warum , worüber ? — sie wür -
den es vielleicht selbst nicht gewußt haben . —

Endlich schwiegen sie Beide . Zum ersten Male fühlte sie ein Be¬
dauern , daß sie keinen Bruder besaß . Wie viel schöner ging die Zeit hin
mit solch

' einem Gefährten .
Er aber erinnerte sich mitten in seinem Jubel , daß ihm die Tren ,

nung von der Heimath nahe war . Er hatte sich auf den Abschied gefreut
weil er danach die weite Welt sehen sollte . Nun wollte cs das Schicksal

'

daß er dies liebliche Kind in den letzten Tagen fand , und das Scheiden
ward ihm herzlich schwer .

Er hielt den frischgeschälten Apfel in der Hand und in seinem
zerstreuten Sinnen vergaß er ganz , welchen Zweck er habe . Mechanisch
führte er ihn zum Munde und , ohne zu beachten , was er thue in seiner
tiefen Betrübniß , biß er kräftig hinein .

Ein lautes Lachen weckte ihn . Er hatte ein erschrecklich saueres
Gesicht gemacht — so sauer wie die Frucht , und Else konnte sich der
komischen Eindrucks nicht erwehren .

„ Wo waren Sie denn mit Ihren Gedanken ? " rief sie vergnügt .
„ Es sind ja Kochäpfel und gar nicht zum Essen bestimmt — wie konnten
Sie nur so zerstreut sein ? "

Verwirrt sprang er auf und lachte mit .
„ Wir haben ja das Reh vergessen, " sagte er . „ Der Jägerbursche

muß längst gekommen sein . "

„ Dann lassen Sie uns gehen .
" Und nun schritten sie durch den

Park hin . Ihm gefiel es so wohl darin . Wege , Bäume , der melancholisch
blinkende Teich mit der morschen Brücke darüber , dahinter das alte HauS
— er hatte Alles gelegentlich schon gesehen , heute aber schien eS ihm viel
schöner , als sonst , und er konnte nicht begreifen , daß er dies früher nicht
bemerkte .

Else streichelte das hübsche Thier . — Es trug ein rothes Band mit
einem E . darin und eine kleine Glocke hing daran .

„ Damit es nicht aus Versehen geschofien wird , wie Hänschen, "

erklärte er das .

„ Wie hübsch, " rief Else , nun doch erfreut . „ Es soll mir werth
sein als Zeuge Ihres guten Herzens . "

Sie reichte ihm die Hand .
„ Mich viel mit dem lieben Geschöpf zu beschäftigen , dazu werde ich

freilich die Muße nicht finden ; ich bin . . . . "
sie stockte , sie wollte von

ihren Unterrichtsstunden bei Doctor Mühlfeld erzählen . Aber plötzlich
hatte sie ein dunkles Gefühl , als könne ihn das betrüben und sie schwieg .

Er sah sie fragend an .

„ Lassen Sie uns noch einmal durch den Park gehen , es ist so schön
darin, "

fuhr sie ausweichend fort , „ ich muß Ihnen doch unsere ganze
Herrlichkeit zeigen . "

Wie gern folgte er ihr . Mit seligen Empfindungen schritt er neben
ihr hin und hörte andächtig zu , tote sie ihn auf dies oder jenes aufmerksam
machte .

„ Darf ich wiederkommen ? " fragte er schüchtern , als sie das AuS -

gangSpförtchen erreichten .
Sie sann einen Augenblick nach . Dann nickte sie bejahend und gab

ihm noch einmal die Hand .
Ein Strahl aus seinen Augen dankte ihr innig .
„ Wo find

'
ich Sie ? "
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bet Biebrich » Chaussee , wird der Röntgt , ^ olijdbitection er -
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TZ/UebeSunq . - Nun ging sie noch oster an ' s Fenster als sonst . I Sf » rS Ä bürf,n
'

Die Gesuchstell » behaupten nun , baß st. ein , g
angen m rogte beute noch eine unerwartete Freude erleben . I auf die Communicatiou mit bet Biebrich » Lhaussee teslectiren unb bettacht

„
’ JÄäffÄ 2m > » d - . hm R ° . ° . - ° di - g ^ Ä -KKMAA LNSrL ' $ a .TM

lanqen Damenkleider zur Hand , die der Vater ihr zur Einsegnung ge - I
@; mein ^erat ^ daran fest , daß die jetzige viebticher Chaussee beidetset » vor -

, , 8 ». g .\ . batte sich bisher nicht entschließen können , sie anzulegen . I „ „ rtensttaßen erhalten muß ; bie Geluchstellet werben also demnächst nicht an

L - U -ÄiKÄÄiW » « W WIM ). . . iI
- >?- l -gI . » » d la « sch- - - « i » d l - , <- D . I ‘" • “ “ ‘ “ “ " " "
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Wie der Baron das sah , nahm er ihr liebes Gesicht zwischen seine I 8 « 9« 9
Diese besteht noch nicht unb bevor dieselbe " W 8eB“^ b‘>“ -

>a ÄV - . ° ° . d -° w - d d - , 1° , | s « - ÄÄÄ ' S ÄS »
Augen machen/wenn er Dich so sieht ? "                              I ker Umgebungen und die Möglichkeit , baß me Besitz » derselben ihr Lertam

§
Else wunderte sich , daß er sogleich an den Doctor dachte . — Es I

„ Ä^ Ueinetn gemeinsamen Plane baulich verwerthen konnrn , grnndfätziich ge

« stimm!-
" "

- -
'
» d-mi « . st ° W« - W . sch° » , st - h - >i- di ° KI - id °- mch > , . ttra » . - . . di - ÄS ' ffESÄ

angezogen , doch ließ sie eS sich nicht merken , weil sie des Vaters Freude sah . I ” "
nbgenauf ble

‘
Un9m8neU Schreibweise bet Gesuchstellet auf -

_ _______
« . « »» . W . )

--------- - WÄÄÄ - » « . « » , . . . .
o - . . . Ä mvAHitttielleä . I aina bet Taalöbner Daniel Lecket ans Dotzheim in angetrunkenem Zir -
Lokales und Prsvrnzrenes . I 8t " 9 oct ^ agiogn » «

ba bie Ä(Rbet it )n (potteten , warf et rott

. . ? Gestern Votmittag ist Se . « önigl . Hoheit bet Prinz von I J '
denselben , Uaf aber einen hinter ihm herkoromenben Mann .

Meiningen , Bräutigam bet Prinzes ( in S ^ atloite , unb gestern I
Sradit Prügel , bie bet Verletzte bem Becker sofort juetlannte ,

Abend Prinz Wilhelm zum Besuche dahier *^ >ekoffm , I ®
a
” 68Lterer mit Berücksichtiaung de« betrnnlenen Zustande « noch 3 T,ge

? Gemeinbetathssrtzung vom 19 . Rav . Dre Errichtung ernee i o «
verbüßen . - Ein auf bet Hochstätte wohnender Landwirih ist

einfachen SeländerB mit zwei Qnerstüben an bem 6 « ufe bet Frau I 9 * so/eeptembet mit einem Stein ans b*e Dach eines feiner

toittwe sFrankfuttersttaße ) ist em «rüh » Sefaßtet » « « » ß Nach « nem
Hauses geworfen zn haben , sodaß h. erbutch

ausgestellten Kostenanschlag belaufen sich dl . Kosten dafür am mtari . i « . g b b b
ent

'
f in8en Das Gericht erkennt auf eine Geldstrafe

Der Semeinderath genehmigt bie en Betrag auf baS Conto . »Straßen - I weh Ä S J
dem « naellaaten auch die Unter uchnngSkosten zur

UnterhalUmgskosten
' , um bie Differenzen mit bem ° »R

2 Oc ob r bmbfiW ein damals in der oberen Schwalbachet -

Verband zu beseitigen . - Bei Botlage bet Pläne unbKostenanschläge seilen « I Last « m 2 vawer Oe pm »
Wohnung zu wechseln und kam deßhalb

des Herrn Baumeisters Hane für Herstellung bet Tu - n ° ll ' deAborte
„

® * X « ® aii », um seine Mobilien abzuholen Der Han «-

Einfriebigung , Pflasterung unb Ch - ufsirunganb » iuetrichtendenEemeutar 1 rot enm 8
„ och rückständige Miethe schuldrg wat , v » -

schule an bet Bleichstraße wirt feftgefallt , M I bot demse beu mit dem Karren in die Tborsahri des HauseS einzufahren ;
anschlag von 70,900 Mark nach den neuerdings aufgcheMenSpeciaUKosten . I »«

b
®®

@ * nb
'
TOod6er sich jedoch an diese « Verbot nicht störte , faßte ihnd »

un chlägen sich um 14,000 Mark öertmgerte . Im « »W « Gut - I o « oer « mngnia ^ I w
^ oden und schlug ans rhu Io ». MM,er¬

achten der Baucommission genehmigt der Semeinderath btt L I B
$ nah9 bet Schwager de « Hausbesitzers hinzu und half durch

Arbeiten . - Der Director bet Naff . uischen Ftsch -rei - « " en - Gesellfchaft I w^ kam ° uchncq ° er « a>w ^ ?a eintr Geldstrafe von 60 Mark ,
Lerr « irfch , bat ein Schreiben eingereicht , worin berfetbe E fofortiste I einige © wagie e ch- v

40 z,tark unb Beide in die Rosten beB

Herstellung bes angelegten Wege « »on d » « atstraße nach der S ' W « N ° I “
« urtbeilt — 3n

“
er « acht vom 16/17 . September trafen in

Anstalt ersucht . Bevor bet Semeinderath sich hierüber schMfag machen kann , I f 9 , n {( Burschen auf bet Straße zufammen . Bei dieser Selegen -

roirb bas Feldgericht barüter gehört , welchem Zweck d » Weg im öffentlichen I § {
• ’

Sohne be« Maurer « Jacob Merkel bet Hut vom Kopse
Jnieteffe bient . — Dem von bem Bürgeranaschuß in feinet " tz" n Sitzung I ’

(±I Nachbem
^

bald darauf Letzter » nnb dessen Sohu in der Nähe der
aeiaßten Beschluß , auf bas von bet Frau Scheutet Wwe . gestellte Nner . I g fch 8 ■ // c$ ranHntter Tbor ankameu , wurden sie plötzlich von den
Nn nicht einzügehen , fchließt sich bet Sernetnberath an unb verfügt , baß I « adelte

» b« i feBnflatto IJo » roiir
überfallen und

bas in bas Eigenihum bet Stabt überschriebene Terrain her AntragMerm I de i . 2 abgerissenen Latte mißhandelt . Insbesondere
kostenfrei wieder zurückzugeben sei . - Die Erh -bungktermine für das Schu - I Aj - m »

EJ ^ ie ^ leinen Schlag derart aus die Schulter , daß er v. er
seid werden auf den 1. December b . I . nnb 15 . Januar r . I . festgefetzi . I « 9 9

einbe tragen mußte . Obgleich zwischen den beiden
- AM eine von vielen hiesigen Sewerbetreibenden unterzeichnete Eingabe I Wochen den Arm in der « n ° e rrag . u , 1

st^ tgesunden ,
bezüglich der Unzuträglichkeiien in bem von der Hessischen Lubwigs -Eifenbahn - | « ” 8«" agten u

verpflichten wollten , dem Merkel 25 Gulden unb

Sesellschast ausgestellten Fahrplan wirb beschlossen , dem Anträge der Petenten I
Kartoffeln für seine erhaltenen Prügel zu geben , so kann da «

sich anzuschlieben und bei der Konigl . Regierung dahin zu werken , daß die I «W ■ « « « « *« > R «
bei

genannte Sesellschast zum schleunigsten Ausbau bet ^ ahn vetanlaßt wi ^ , | ^ b> ververletzmig ausgeschlossen ist . Ein jeher ber Angeklagten wirb zu
unb die in der Eingabe erwähnten llebelstände unb WaWäle , weltSe I etoet Soriwt » » « ^ « » gggwn

« m
* n 17 . geptembsr abenW

namentlich unserer Stabt erwachsen , balbigst »bgeflellt werben . Das Gesuch I ein »
b Ln ni -flaer Landwirth aus bet von Schierst ein nach

wirb sür vollstänbig iegrünbet erachtet . — Den llnterstützungswohnsitz an - j W " 8 Uhr wurde 9 13
Igjhriaen Glasergesellen von hi «

langend , liegt bekanntlich bem vunbestath ein Entwurf zu emet neuen I Wresbabm «
f ben Kovf röipeMch mißhanb ^ t . Das Urtheil lautet

Eesetzesnovelle vor . Es werben darin verfchiebene « bänderungenangestrebt I durch ^ nSchiagausdenKM lotp
€ntmenbete ber Tapezitet

unter Anderem , daß das verfügung «fähige Alter von auf S1 zurückgefetzt I auf 2 Wenate B »
«us einem Haufe dahier einen filbetnen

werde , weiter eine Hetabfetznng ber Frist bes UnterstützungSwohnfitzes von I Dttomar iJubwig
mit ihm in Gesellschaft befindlichen « urschen ,

2 aus 1 Iaht , endlich eint Ausdehnung bei S- 29 de- betreffeuben Gesetzes I Löffel unb gab d °ns den einem mit , hm M Gefeufch - st
Dies » ist

wonach Personen , welche währenb ihres Dtenstv . rhaltmffes » krankt und I der be ff *
mäbrenb bie Verhaftung beB Ludwig erst später möglich

bisher 6 Wochen auf « osten ber Herrschaft zu verpflegen waten , nunmehr I bereits abgeurther t wahre * 6 ’ /b w] tb betfe !be zusätzlich zu bet ihm
3 Monate zu unterstützen falb . Sine ® «rfaaiW9 I

® in
®

n
"

Uta
9

* eaen gleichen Vergehens zuerkannten Gesängnißsttase von
bie größeren Semeinben unangenehm , unb falb solche dteferhalb vorstellig I " > Dillenburg wegen gieren g Monate » verurtheilt .
geworben . Der hiesige Magistrat hat eine .gemeinsame Eingabe mit Frank - i 6 Monoton »u emet folgen

wn / M
Freiherr v . Senben ist dem

furt unb Cassel beschlossen . Frankfurt hat ° b8 °>,ehnt , sich dem Gesuche an u - I
überwiesen worben .

schließen, bagegen hat bet Stadlrath in ^ ssil beschlossen , dem
^

gestellten ! Awi g ch . 8
Sonntag Abend im „ Römersaal " in « usficht ge -

Antrag Folge )u geben . Die Eingabe an den Bundesrath ist hier mrfahi I O J Sliftungsseste « be« hiesigen Katholischen Kirchenchor «
unb kommt dürch ben Herrn Oberbürgermeisterzur Verlesung . ES ist I » « » « « » 8 -'£

r be« XV .
j ^ neffant zu werben ,

darin namentlich erwähnt , bah bie Gemeinbe gehofft hätte , von betn bis - 1 ^ erspnch S , kommen Musik - nnb tSesang «- Borträge sür Chöre
herigen Verfahren baldigst entlastet zu werden , stattdeffe » aber wurde fie | J4 » ‘ 8fa » ° ®

b
‘

bcitctfn @enteg zum Vortrag ; hieraus der gelungene
noch mehr belastet . — Dem Gesuche deS Herrn « unstsärbet Äug " st Herr - | “ ? b ® *

Der verwunschene Prinz " nnb zum Schluffe Tanzvergnügen . Da

7. :
'
LN LNLSra e

“
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:
« •* •• • • »ich, . . « WW « « * >>' « I- » >* ' * ' » *•



Wt « » dad « » er

anb XII . ( Königlich Sächsischen ) Armee -Corp «, 4 . Armee -Jnspeetion aus ^ m
III .. XI . nnd XIII . ( Königlich Württembergischeu ) Armee -Corp ^ 6. Armee -
Jnspect on au » dem XIV . und XV . Armee -Corp «. Der General Jnspectevr
der 4 . Lrmee -Jnspeclion wird nach Maßgabe de« BÜndnißverlrogeS vom
22 . November 1870 auch mit der periodischen Jnspicirung de« I . nnd TT
Königlich Bayerischen Armee ,Corps beaustragt werden .

— ( Bvrsichrl ) E « eursireu eben österreichische Goldstücke im Werth
von 16 Mark , die sehr leicht mit unseren 20 -Markstücken verwechselt werden
können . Man « olle sich deßhalb vor Schaden hüten I Di « österreichisch, »
Stücke tragen ans der einen Seite das Bildniß de » Kaisers , aus der Rück,
feite den Doppeladler ; der Mvuzwerth ist in österreichischer Währung (8 ff ;
und in französischer Währung ( 20 Fred .) ausgedrücki . Namentlich die letztere
Zahl kann bei oberflächlichem Betrachten sehr leicht zur BerwechSluna mit
unseren 20 -Markstücken führen .

^Heiligung um so erwünschter . Der Chor steht jetzt unter Leitung de » der .
Zeitigen Organisten , Herr « Lehrer Link , und erfreut sich fortdauernder An -
erkennung seiner Leistungen .

? Hm Montag Nachmittag ist in einem ebener Erde gelegenen Zimmer
in der Taunusstraße ein Diebstahl an Geld mittelst Erbrechens eines Pultes
verübt morden .

+ ( Prüfungen in 1878 .) Zu Montabaur am 16 .— 17 . Mai
Lehrerinnen,Prüfung , am 18 . Mai Schulvorsteherinnen -Prüfung . Zu Wies¬
baden , verbunden mit der Entlassungs -Prüfung an der städtischen Lehre -
rinnen -Bildungs -Anstalt , am 17 .— 21 . Mai Lehrerinnen,Prüfung , am 22 . Mai
Schulvorsteherinnen -Prüfung , für Lehrer an Mittelschulen am 20 . - 26 . Juni
und 5 .— 11 . December 1878 , die Rektorats,Prüfung am 27 . und 28 . Juni
und am 12 . und 13 . December 1878 .

*Td Der frühere hiesige städtische Schulinspector , Herr Dr . Kuhn ,
gegenwärtig erster Seminarlrhrer zu Petershagen , ist unter Belaffung in

feiner bisherigen Funktion zugleich zum Director der mit dem vorgenannten
Seminar verbundenen PrSparandenschule ernannt worden .

Äunfi . Ttzeat - r . Concerte .
$ Wiesbaden , 20 . Nov . (KSnigl . Schauspiele .) Um verfloffenen

Samstag bracht ? die Oper das Mende '.ssohn ' sche Fragment » Loreley , und
den Gluck ' schen »Orpheus . , beite hochinteressante und durch frühere Auf¬
führungen wohlbekannte Werke . In der »Loreley " sind nur drei wirkende
Faktoren : Chor , Orchester und die Repräsentantin der Titelrolle . Frau
Rebicek bemeisterte die letztere diesmal nicht in dem Grade , wie wir es
aus ferner liegenden Darstellungen noch in pietätvoller Erinnerung haben ;
gleichwohl hat ihr Gesang immerhin soviel Vlnmuthendes , daß er unt selbst
mit dem an und für sich empfindlichen Umstande öfteren Detonirens einiger¬
maßen auSsöhnt . Im »Orpheus , hat Fräulein Resch die Hauptrolle
( Orpheus ). Ihre Stimme ist der Partie sehr entsprechend ; es ist Füll « und
Wohlklang in derselben . In Ermangelung jedweder äußerer Cffect « erfordert
die Ausführung des »Orpheus ' innere Vertiefung und Wärme , die indeß
bei Fräulein Resch gerade hier weniger sich kund gibt . Wir glauben gewiß ,
daß diese Sängerin auch deren fähig ist , wenn sie nur mit voller Verve die
Partie erfaßt . Klarere Vocalisirung ist noch immer zu empfehlen . Deutlichere
Aussprache ist auch anderen Sängern , mituntrr selbst dem Chor , an - Her ,
zu legen . Wer di « Operntext « nicht gerade kennt , wird gar oft über den
Inhalt des Gesungenen im Dunkel bleiben . Daß man in die Oper lebende
Bilder einsührt , können wir nicht besürworten . Wir haben uns schon früher
dagegen ausgesprochen . Sie stören faktisch . — Am Sonntag wurde Gchiller 'S
»Jungfrau von Orleans ' gegeben . Fräulein Wolfs bewies , daß sie d«r
Titelrolle in jeder Beziehung gerecht zu werden vermag . Richt allein zeichnet
sie sich durch schwungvolle Deklamation , sondern ganz besonders durch bi «
noble Plastik aus , mit der sie die »Johanna , ausstattet . Es war allseitig
aus die AuSsührung diese « beliebten DramaS recht viel Fleiß verwendet
word «n . Einzelne Störungen sollen unbeachtet bleiben . Bei klassischen
Dramen haben wir schon oft bemerkt , daß vielfach logisch unrichtig accentuirt
wird . Wir könntet ! eine ganze Reihe von dergleichen Abweichungen auf -
zählen . Möge man doch auch hierin recht sorgfältig sein , und ganz besonders
bei Lolksvorstellungen , in denen gewohntermaßen die lernbegierige Jugend
so reichlich vertreten ist . Für die nächste Voiksvorstellung möchten wir den
„ Sat &an * recht dringend empfehlen . Zeitgemäß ist er eben mehr denn j«,
und ei Neuß geradezu Wunder nehmen , daß man ihn fast absichtlich so
gänzlich zu ignorirrn scheint .

S Wiesbaden , 20 . Nov . (Curhaus . Operetten - Concert .)
Der gestrig « Versuch , Operetten,Werke in den Concertsälen einzusühren , ist
insofern alS ein glänzend gelungener zu bezeichnen , als er ein außerordentlich
reiches und auch feines Publikum anzog und als auch die Aussührung
Seitens der Frankfurter Opereiten -Gesellschaft eine wirklich vorzügliche war .
Simmtliche Ritwirkende bekundeten sich als stimmbegabte , wohlgeschulte
Sänger resp . Sängerinnen und wurden sowohl ihre Solo - als Ensemble -
Borträge (Duette , Terzette und Quartette ) mit lebhaftem Beifalle ausge¬
nommen . Bei der Beuttheilung de « Ganzen darf man selbstverständlich nicht
außer Betracht lasien , daß wir «S hier mit Operetten -Musik zu thun haben ,
die ja bekanntlich die llichteste Gattung der Musik für öffentliche Auffüh¬
rungen ist , allein in diesem Gebiet « war daS gestern Vorgeführte immerhin
das Bester « und Einzelnes wirkte auf das Publikum wirklich elreiristrend .
Auf die Dauer erweist sich allerdings ohne den verbindenden Dialog und
die scenische Herrichtung Derartiges monoton , und es erscheint gar Manches
alS unwahr und unverständlich , was in Softüm und bei Action ganz anders
sich darlegt . In ursprünglicher Form möchte die bester « Operette , die gewiß
auch ihre Berechtigung hat , hier auch ihre Freunde finden .

Aus dem Meichr .
— Nach § . 66 de » R - ichsgesetze « über die Beurkundnvg des Personen -

ftenb «» vorn 6 . Februar 1875 mutz jeder Gteriefall spätesten « um nächst¬
folgenden Wochentage dem Standerbearnten de « Bezirk «, in welchem der Tod
erfolgt ist , angezeigt « erden . In Beziehung auf » diese Bestimmung Hut der
(Rhetv .) Strafsenat de« Ober Tribunal « durch Erkenntlich vom 27 . Sep¬
tember 1877 ausgesprochen , daß der Ausdruck : „ Wochentag ' im Gegensatz zu
»Werktag " die Feiertage mit umfaßt und nur die Sonntage ausschließt .

— Durch eine Allerhöchste Bestimmung vom 1. d . Mt «. werden die
Armee -Jvspectioneu folgendermaßen zusammengesetzt : 1 . Armee -Inspektion
an » dem IV ., V . und VI . Armee -Corps . 2 . Armee -Jnspectiou aus dem I .,
II . nnd IX . Armee -Corps . 3 . Armee Jnsp ciion an « dem VII ., VIII -, X .

Druck ^ ÜdBeriäg der L. Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Vermischtes «
— ( Der Obstgarten im November .) Im Obstgarten werden die

Arbeiten , wie : Ausputzen und Düngen der Bäume , Neupflanzungen u. s. w.
wie im vorigen Monat fortgesetzt und wenn möglich , vor Winter abgeschlossen

'

Bei Himbeerstauden entferne man die abgetragenen , jetzt vertrockneten vor¬
jährigen Stengel , Erdbeeren schütze man durch dicht an die Pflanzen gelegten
Dünger (Compoft ) gegen Frost , ebenso Pfirsiche und Aprikosen , Spalier -
bäume durch Decken mit Stroh , Strohmatten oder Fichtenreistg . Der Wein¬
stock muß jetzt befchuitten werden , und sorge man damit für die Bildung
kräftiger Zuchtruthen im nächsten Jahre durch den Schnitt einiger niedrig
sitzender schwächeren Reben auf zwei Augen ( Zapfen ) und für zahlreiche
Früchte auS kräftigen Reben von 10 — 12 Augen Sänge , die aber stets über
dem Zapfen sitzen müssen , weil sie im nächsten Jahre ganz , weggeschnitten
werden , di « aber nur dann Trauben bringen , wenn sie aus vorigjährigem
Holz sich entwickelt haben ; Reben aus älterem Holz , die gewöhnlich zahlreich
vorhanden , sind stets unfruchtbar und können nur als Zapfen Verwendung
finden . Nach dem Beschneiden wird der Weinstock zusammengebunden , nieder¬
gelegt und mit Erde bedeckt, oder , wo das nicht angeht , in Stroh ein-
gehüllt . ( 8 . Tgbl .)

— Ans Mühlhausen im Elsaß « ird nachstehender Scherz gemeldet:
'

» Ich stand neulich vor dem Schaufenster eines Buchhändlerladeus hier, in
welchem die Laokoongruppe ansiag ; neben mir standen einige elsässische Weiber.
Da begann die ältere der Frauen , auf das Gemälde deutend : „ Säht , desch
iS btt Prüß , der Olle in der Mitten ; da hat er die beeten Klennen , desch
Elsaß unn desch Lothrink , unn hat fe an sich geknüppert mit em Seil . 8 «
wolle sich Beede löse , es geht ' r obersch nit , er hält gar zu feste , der Prüß "

Die kunstverständtge Patriotin hält vielleicht , wie sie die Schlangenumstrickung
als »Anknüpperung vom Prüß ' ansteht , den schmerzvollen Ausdruck in
Laokvon 's Antlitz für ein Zeichen de« Vergnügens , das diesem »Ollen Prüß '

die Anknüppirung gewährt . Die anderen Weiber staunten das so sinnreich
erklärte Gemälde bewundernd an und kamen kopfschüttelnd zu dem jedenfalls
richtigen Schluffe : »Ja , ja , er hält gar zu führ feschte ' — der böse Prüß !"

— (Verschwörung bet Frauen .) In Paris sind die Damm
durch die polstische Krise hart betroffen ; sie bekommen ihre Männer dm
ganzen Tag und oft auch einen großen Theil der Rächt nicht zu Gesichte,
denn diese sind fast ausschließlich mit Staatsangelegenheiten beschäftigt -

vielleicht kommen diese Clubsitzungen manchem Ehemann eben recht ; die
Frauen sehen dieselben aber mit mißtrauischem Auge an , besonder « die Rachi-

sitzungen sind ihnen verdächtig . Es hat sich sogar eine Verschwörung einer
Anzahl also verlassener Frauen gebildet , di « auf ein Mittel sannen , um die
fahnenflüchtigen Ehemänner zum häuslichen Herde zurückzuführen und z»
bewegen , wie früher an den gesellschaftlichen Vergnügungen theilzunehmm .
»Pari «, das lustige Pari « stirbt ab, * sagten sie, »es wird bald bei uns so
traurig fein , wie in NewAork oder so langweilig wie in Loudon , da « muß
anders werden . ' Und bie Damen bejchloffen . au » ihren Salons und Boudoirs
Clubs zu machen , wo die Herren die politischen Fragen ungenitt auSsechtm
können , aber doch unter dem wachenden Auge ihrer Frauen stehen . Die

reizende Marquise L ., die immer gute Einfälle hat , erließ neulich Eiuiadungm
zu einem Diner , und im Augenblick «, al8 die geladenen Gäste , zehn Herren
und zehn Damen , in den Speisesaal traten , um sich zu Tisch zu setzen, wurden
die Lichter ousgelöscht und die Gesellschaft befand sich im Finstern ; da ertönte
die Stimme der Hausfrau : »Jeder Herr wählt eine Dame nach dem Zufall
und bleibt ihr Cavalier bei Tische und bis Mitternacht . ' Alle « lachte
und applaudirte Über den gelungenen Spaß , und im heiteren Durcheinander
tappten die Herren im Dunkeln , nm eine Dame zu erwischen . »Sind Sie

fertig ?" ertönte wieder die Stimme der Hausfrau , , 3a ", und im selben
Augenblick war der Saal wieder hell erleuchtet . Jeder sah nach seiner Beute ,
der Eine machte ein angenehm überraschtes Besicht , der Andere gute Miene

zum bösen Spiel , je nachdem er in seiner Wahl glücklich gewesen war oder

nicht . Die Hausfrau aber hatte e« so geschickt anzusangen gewußt , daß sie
von ihrem eigenen Gatten gewählt wurde , denn trotz 'ihres koketten Wesens
plagt Eifersucht die kleine Marquise , sie kennt übrigens ihren Gemahl , der

Gelegenheiten nicht ganz unbenützt vorübergchen läßt ; er ist eben auch Emer ,
der immer Nachtsitzungen hat .

— » Ruhe im G erich t « saal e ! ' donnerte kürzlich ein irischer
Polizeirichter der geräuschvollen Zuhörerschaft zu , »da « Gericht hat bereit«

vier Gefangene verurtheitt , ohne ein Wort der Zeugen verstanden zu haben.

AL1 , f . für die durch die Rinderpest so schwer Bedrängten
idMlDfll des Rheingaue « nimmt die Expedition diese « Blatte «

, entgwn . __________ _________
- -.Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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Mittwoch de « » 1 . Stovewber

M « »

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

P «ter EnderS , Rentner Friedrich Etz , Stadtbaumeister a . D . Alexander

Fach Schreiner und Stadtvorsteher Carl Fauser , Dr . med . Ernst

Litze Zimmermeister Wilhelm Gail , Tüncher Heinrich Hartmann ,

Rentner Friedrich Wilhelm Käsebier , Rentner Eduard Kalb , Schlaffer

Ludwig Kalkbrenner , Buchhändler Christian Limbarth , Kaufmann

Carl Luaenbühl , Zimmermeister Wilhelm Müller , Kaufmann August

Poths , Rentner Georg Schlink , Bäcker Carl Schweißguth , Kauf¬

mann Carl Spitz , Kaufmann Franz Strasburger , Landwirth Georg

Philipp Thon , Gastwirth Emil Weins und Lithograph Wilhelm Zingel .

Wiesbaden , 19 . November 1877 . Der Oberbürgermeister .
Lan $.

Submisfions - Ausschrerben .

Di « Lieferung der Schreibmaterialien rc . für die Verwaltung der

hiesigen Bürgermeisterei pro 1878 , und zwar von

circa 40 Ries Conceptpcpier , 15 Ries Kanzleipapier , 2 Ries

Briefpapier , RieS Packpapier , 3 Ries Maculaturpap er

3 RieS Actendeckel , 10,000 Stück Briefcouverts , 50 Stück

Federhalter , 30 Groß Stahlfedern , 10 Dutzend Bleistifte

10 Pfd . Heftgarn , 2 Pfd . Oblaten , 3 Pfd . Bindfaden , 24 Stück

Radiraummi , 12 Flacons farbige Tinte , 2 Flacons Stempel¬

farbe , 40 Liter schwarze Tinte , 100 Pfd . Streusand 6 Dtzd .

Stück Waschseife , 3 Pfd . Lichter , 2 Pfd . rothem Siegellack

und 5000 Stück Siegeloblaten ,

soll im Wege der Submission vergeben werden .

Die Submissions - Bedingungen liegen in dem Rathhaus «, Markt¬

strabe No . 5 , Zimmer No . 17 , während der üblichen Bureau¬

stunden zur Einsichtnahme offen und sind Offerten untcrMrttheilung

der Papierproben und eines Preiscourants bis zum 8 . Deeember

er . Vormittags 10 Uhr daselbst einzureichen .

Wiesbaden , den 16 . November 1877 . Der Oberbürgermeister .
Lanz .

Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des F r i e d r i ch H a u S m a n n und

Tberefe Schröder zu Wiesbaden rechtskräftig der ConcurS

erkanntwordenist , wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als

dinglicher Ansprüche Termin auf Mittwoch de « * 9 . Deeember

Vormittags 9 Uhr an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 22 , unter

btm RechtSnachtheil des ohne Bekanntmachung emes Prüclufiv -Be -

scheidS von Rechtswegen eintretenden AuSschluffeS von der vorhandenen

Vermögensmaffe anberaumt .

Wies baden , 12 . November 1877 . Kgl . Amtsgericht

Nassauische
Eisenbahn

Lagerplatz - Verpachtung .

Freitag den 23 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr

wirv der Lagerplatz No . 11 am Rheinbahnhof daprer anderweit

öffentlich verpachtet . Die Bedingungen , welche der Verpachtung zu

Grunde gelegt werden > können auf dem Bureau des StationS -

VorsteherS eingesehen , auch weitere Mittheilungen dafelbff en .gegen -

genommen werden ,

Nachgebote werden nicht angenommen .

Wiesbaden , den 15 . November 1877 .

14694 Königliche Betriebs - Jnfpection .

Bekanntmachung .

Da in Gemäßheit der Bestimmungen in den §§ . 7 und 29 der

GemeindegesetzeS vom 26 . Juli 1854 am Schluffe leben Jahres

sowohl ein Drittel der Mitglieder des Gemeinderaths als auch

ein Drittel der Mitglieder des BürgerausschuffeS aus dem Amte

auStreien , und zwar am Schluffe dieses Jahres die von der zweiten

Abtheilung der Wähler gewählten Mitglieder der genannten Körper¬

schaften , so ist Termin zur Vornahme oer erforderlichen Ersatzwahlen

auf Dienstag den 11 . Deeember d . J . M - rg - nS

9 Uhr bestimmt worden . ES werden demgemäß alle Wah '. berech -

. tigten der zweiten Abtheilnng hiesiger Stadt hierdurch ein¬

geladen , sich in dem bestimmten Wahltermine im Rathhans -

saale , Marktstraße Nr . 5 , zu versammeln .

Jeder Wahlberechtigte ist verpflichtet , bei der Wahl

der Gemeinderathsmitglieder (Gemeindevorsteher ) zu er -

icheinen und werden alle Diejenigen , welche auSdleiben , mit einer

Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pf . ( 1 fl . ) belegt , sofern sie nicht

durch Krankheit oder Abwesenheit am Erscheinen verhindert find und

dies auf glaubhafte Weise darthun können .

Zur Nachricht wird weiter bemerkt , daß zur zweite « Wahl -

abtheilnng alle diejenigen hiefigen wahlberechtigten Bürger und

in hiesiger Stadt penfionirten Hof - , Militär - und Civildiener ge¬

hören , welche zwischen 144 Mk . und 808 Mk . an Gemeindesteuer
jährlich entrichten und von denjenigen sieben hiesigen Bürgern ,

welch - jeder 144 Mk . Gemeindesteuer entrichten , nur die beiden

Herren Rentner Albert Dresler und Lederhändler Emanuel Guthmann .

Das Verzeichniß der sämmtlichen Wahlberechtigten der zweiten
Abtheilung liegt vom 20 . d . M . an acht Tage lang im Rathhause ,

Markistraße 5 , Zimmer Nr . 21 , zu Jedermanns Ansicht offen und

können während dieser Frist etwaige Reclamationen gegen die Rich¬
tigkeit deffelben bei dem Unterzeichneten vorgebracht werden .

Die am Schluffe dieses Jahres austretenden Gemeinderaths - und

Bürgerausschußmitglieder find :
1 . Die Gemeindevorsteher Herren : Badewirth Wilhelm

B -ck-l , Rentner und Feldgerichtsschöffe Christian Gaab , Rentner

Johann Ludwig Meckel und Baumeister Eduard Mecklenburg .
2 . Die Bürgeransschntzmitglieder Herren : Kaufmann

Bär Husch Baer , Präsident a . D . Dr . Philipp Bertram , Kaufmann

Submission .

Die Abfuhr des Hauskehrichts aus den Häusern der hiesigen

Bewohner für die Zeit vom 1 . Januar 1878 bis 31 . März 1879

jncl soll im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden .

Offerten mit betr . Aufschrift und verfiegelt find bis zum Sub °

misfionstermine den 1 * Deeember Vormittags 11 Upt

auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 29 , einznreichen . Die betr .

Bedingungen liegen im Zimmer No . 28 während der üblichen

Bvreaustunden zur Einficht offen . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 17 . November 1877 . I . D . : Richter .

Große Bau - und Breunholz - , Thüren - ,

Treppen - re - Versteigerung
Henle Mittwoch de « 21 . November Nachmittag -

2 Uhr in der Walramstratze , vis - a - vis der Her -

ma « « stratze . _____________ _ ________________ 11^ 6

Original - Pilsener Bier ,

feinste Qualität , in Gebinden i 25 , 50 und 100 Liter , sowie
in ga « ze « und halbe « Flasche « empfehlen

J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

Hanpt - Niederlage und Versandt der Alt - Pilsener
Branerei in Pilseneh bei Pilse « in Vöhme « . 14887

Vorzügliches Kornbrod
zu 50 Pfg . , sowie Weitzbrod zu 54 Pfg . empfiehlt

A . Bossong ,
1481 ?

__________________
Michelsberg 9 a und Bahnhofstraße 8 .

Karr « che « zu kaufen gesucht . Nay . Expedition . 14838



Wte - baderrer Tsgdlatt

14558

10230

14742 fleinr . Fett , Ktrchgaffe 33 .

in Frankfurt a . M .

empfiehlt au festen Preisen

Gustav Schupp ^
Hoffmann s Privathotel , Taunusstrasse 39 .

E . & F . Spohr ,
Ecke der Kirchgaffe und des MichelsbergS .

Damen - und Herren - Kragen
sowie Shlipse in schöner Auswahl billigst bei

Gottlieb Krauter , Spiegelgasse 6
,

Dameu - Kleidermacher ,
empfiehlt sich im Anfertige « von den einfachste « bis zu
den eleganteste « Damen - Meider « , Regen - u . Winter -
Mäntel « ; auch Wertteil Mäntel modernistrt . 14581

Geschäfts - Anzeige .
Wir empfehlen uns hiermit im Anfertigen von Damen -

kleider « aller Art . Prompte und billige Bedienung wird zuge »
fichert . F . Schmidt , Bahnhofstraße 10 a . 14753

Die Tapifferie- Manufactttr
von ♦

Quirin Brück
,

18 Webergaste 18 ,

. veikaust auch in diesem wie in den früheren Jahren von jetzt bis
z Weihnächte « ihr bedeutendes Lager der

Weisse Sardinen
in sehr reicher Auswahl ,

Ankeruhre « , Chliuderuhre « , elegant ;
Damenuhre « , feine Spindeluhren , gol¬
dene Schlüstel , französische Weckeruhren
und extra unter Garantie zu sehr reellen Preisen , s

Reparaturen an Uhren werden correct und prompt
auSgrführt bei

Guter Tischwein
per Liter 40 Pfg «, in Gebinden von 20 Liter an frei in ' S Haus
geliefert . ® eorg Saurmann , Weinhandümg ,
12177 « dlerstraste 51 . i

eThcc. - y ■' . . v,, -x.» -' -3 *£ y » |
dirett bezogen in größter AuSwchl und zu aller - l
Preisen bei |

Eduard Kräh ,
, — - 195 Marktstraste 6 iam Schillerplatz ) .

Schweineschmalz & Wursllett
,

DSrrsteifch und alle Sorten Wurst empfiehlt billig
14749

_______________
A . Havemann , Steinsaffe 31 . i

Weinetiquetten ,

alle Sorten , stets vorrüthig bei
lbl Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

neuesten und elegantesten (keine zurückgesetzten ) Tuch- ,
Stramin - , vorgezetchneten u . angefangenen Weißstickereien ,

Polnt - lace - , Leinen - und Tüll - Arbeiteu

eigeue « Fabrikats zu wirkliche « Engros -Preisc « ,
als :

Gestickte Pantoffel « ( Kreuzstich ) von 2 Mark an , Soptza -
kiste » von 1 Mark 75 Pf . an , sowie das Neueste in handgestrickten
Dameutücher « und ächt japa « estfche « Artikel « . Eine
Paridie älterer Artikel zur H .llfte des Preises . 12

Mal - 4 Zeichnenschule
von JBL » JELöfjlers

Schützenhofstrasse 3 , 2 St . (Postgebäude ).

Prospecte in den Buchhandlungen und der Musikalien¬

handlung von Wagner . 12227

privat - Lkihanflalt resp . Rückkaufs - McW
von Wilhelm Münz

Wtte Bürftevwaaren , Schwamme und j
Fußmatte » jeder Art , 14593 ;

Straße » - und Spülbesen aus PLasava
emvfiehlt billigst

_______________
E, . Plagge , Höfnergaffe 13 . Q j

Zurückgefetzt
eine Parthic Mädcheu - Kuopf - , Zug - und Schuürstiefel , s
wache ganz billig abgegeben werden im Schuhlager . Zum -
rothe « Stiefel ^

, Metzgergaste 19 . 14576 ?

Privatschlachter
Halbstückfäste » , neue und alte , find billigst zu haben bei

Ohlenmacher , Küfer , Helenenstraße 12 .
__________

12532
Gummi - und andere Schuhe werden reparirt von

12497 F . Flacher , Kirchgaffe 20 , Ecke der Hochstätte ,
tragbare , edle Obstbäume ( Pyramiden ) find tm

Ganzen billig abzugeben Elijabcthenstraße 23 . 14018

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeog,

________________
13 M - tzgergaste 13 .

__________
10782

Steingasse 4
werden jede Art Stühle reparirt , Rohr - und Strohstühle g - floch«

ten , schnell und pünktlich besorgt . 10151

Pfandleih - Anstalt Kaiser ,

3 Mfichelsberg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen »

stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mar ! bis 8000 Mark

werden extra vereinbart .__ ___
11610

Pfaadlelh - Anstalt Fr . Theis
, KM

________________ Niedrige Zinsen . __________
14642

Zu verkaufen eine Partie neue Schlöffe » , ein « große Theke,
ein Karrnchrn mit Kasten und Leitern , mehrere Ackergerö ' he und

ein Paar große Wasserstiefel . Näheres Expedition . 14796
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Jy . Behrens , Langgasse s .

13802

empfiehlt
14657

Gregorlantoche Methode

(6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch .

Mehrere solid gebaute Villen , hier und im

Rheingau , mit und ohue Möbel sind z « verkaufen

oder zu vermiethen durch Christian Krell ,

Nerothal 17 . ? 552

24,000 Mark find auf gute hypothekarische Sicherheit zu

5 ‘ | j pCt . bei pünktlicher Zinszahlung im Laufe December auSzu -

leihen . Offerten unter B . W . besorgt die Expedition d . Bl . 14683

Auf gleich 30,000 Mark gegen gute Sicher -

WMM heit gesucht . Näh . Expedition . 10994

20,000 Mark auf erste Hypothek « und doppelte Sicherheit

bei pünktlicher Zinszahlung gesucht . Gef . Offerten »ub Z . U . 8

postlagernd Wiesbaden erbeten . H -,4y

Frie < lrirfe . Weimer ,

6 Hravenstraße 6 ,

empfiehlt sein Auctions - Geschäft dem verehrlichen Publikum

zum Kbhalten von Versteigerungen und Taxationen

« nt ^ « rengfter DiSeretio « bn reelle « und

billigen Bedingungen . _____
320

Ein Mädchen empfiehlt sich im Anfertigen von « leider «

in und außer dem Hanse . Räb . Kirch gaffe 14 , 2 St ., h . 14723

Eine geübte « leidermacheri « empfiehlt sich im Anfertige «

vo « Kleider « jeder Alt , als : 1 glattes Kleid zu 3 Mk . , 1 Kleid

mit Schoßtaille 4 Mk . , 1 Kleid mit Verzierung 5 Mk . bis zum eleganten

Costüm zu sehr billigem Preise . Näh . Goldgaffe 20,1 St . 14850

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung «ui dem Hauptdlatt .)

Personen , dir fich andieten :

Eine perfekte « leidermacheri « sucht noch Kunden . Näh .

MichelSberg 12 im Hinterhaus .

Eine geübte Kleidermacherin , welche auch im AuSbeffern erfahren

ist , sucht noch einige Kunden . Näh . Neugaffe la 148/J

Herrschaften kann stets gutes Dienstpersonal nachgewiesen werden ;

eS wird aus gleich ein sjunges Kindermädchen gesucht durch Frau

Schabei , Webergasse 33 . 14909

Ein älteres Fräulein ,

( Hannoveranerin ) sucht auf sofort Stellung als Erzieheri « oder

Bo « « e . Offerten unter Nra « kfurt a . M . ,

Mme « ftratze No . IS , erbeten . (H . c . 63422 .) 407

Personen , die gesucht werden :

Ein Kindermädchen mit guten Zeugniffen wird gesucht Nheinbahn ^

Gesuch ? e^ e
^

französische Bonne , die in Pflege und Erziehung

der Kinder schon Erfahrung hat . Offerten unter A . C . Frank -

furterstraße 2 in Wiesbaden erbeten .
jx * ein verheiratheter Mann ohne kleine Kinder

öC | lXCt ) t zu zwei Pferden bei freier Wohnung und

Brand . Näheres in der Expedition d . Bl . 1433 /

Ein in der Rauchfleisch - und Wurft - Fabrikatio «

durchaus perfekter « « verheiratheter

Metzger
wird zur selbstständigen Leitung einer Schweine - Metzgerei nach

Antwerpen gesucht . Angenehme Stellung seinem deutschen

Hause . Offerten mit Angabe der Gehalts « Ansprüche unter

I «. c . 63423 befördern Haasensteln & Vogler in

Ztz-ra « kfurt a . M . Reisegeld wird vergütet . 407

ILnrli . l . I ßccftnic An English Lady , a certificated

LvoSUUd » teacher from London , wishes to

give lessons in her own langnage , comprising conversation and

literature . — Pupils are received at her house as well as at their

own residence . — Apply to Miss Owen « Geisbergstr . 4 , III . 14668

Immobilien , Kapitalien 4t .

in guter Lage , in welchem der Besitzer nach -

« Pdltv weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnung

fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu¬

schriften unter W . 0 . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

Ei « klei « es Landhaus in schönster und gesunder Lage

ist preiswürdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . , , ,
XVA2.4

Eine elegante herrschaftliche Villa , unmittelbar am Cur -

Hause, ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exped . 1 ^ 323

Wvhnungs - Anstigeu .

(Forti etzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Ein kleines La « dha « S von 10 - 12 Zimmern in guter Lage

zu mäßigem Preise auf 1 . April zu miethen gesucht - Fr . - Oftelien

mit Preisangabe baldmöglichst unter A . Z . 25 postlagernd Wies¬

baden erbeten .
14908

Parterrewohnung
zum 1 . Januar oder 1 . April , enthaltend 5 — 6 Räume , gesucht -

Offerten unter R . R . 712 find in der Expedition d Bl .

abzugeben .
.

14503

Angebote :

Adelhaidstraße 9 , Hinterhaus , 1 Et . h . , find 2 schön möblirte

s Zimmer an anfländ . Herren oder Damen zu vermiethen . 12 . /

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension

preiswürdig zu vermiethen .
14740

Zur gef. Beachtung !
Scheeren » Messer , Hack », Wiege « - « « d

Rastrmesser , sowie alle Instrumente
werde « zu den billigsten Preisen ge¬

schlissen bei

Johctttit JBretm *

i46i6 _______
Steingasse 83 .

Friebrichstratze 31 find gebrauchte Möbel , als : Eine BricheUe

mit Zubehör , 1 Pult mit Aufsatz , 3 Spiegel , IT sch mit Real ,

2 Storers , 1 Küchenschrank , 1 Anrichte mit Schüfselbank und

1 Nachttisch billig zu verkaufen . ______________________ IföJJ
"

Arb - itsbole « , Röcke , Hemden , Strümpfe und Kittel ,

« IH
’ S SSn « en MichelSberg 7 , Ecke des

Gemei « debadgäfiche « s . ___________ __ — 147Z
Webrnachte Koffer zu verkaufen Wilvelmstraße 34 . 11628

Aerober « .

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich während der Winier -

monaie - in gutes Glas Bier Liter ) zu 15 Pfg . und reine

^
Restauration « ach der Carte « « d Villard .

14793 __________________
' " rBn * .

_

Prima neue Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 50 Pfg .,

geräucherten Schwartenmagen per Pfd . 80 Pfg . ,

Frankfurter Bratwürstchen per Stück 17 Pfg .



Wiesbadener Lagblatt

® rud und Verlag beFg . Schellenberg ' schen Hof . Buchdruckerei
'
istWieSbadem

S " Set 80 (1,5 Blk ' chstraße 33 , Hinterh . , 3 . St . links . 4481Ein Mädchen kann em möbl . Stübchen erh . Wellritzstraße 18 ursi
Zwei reinliche Arbeiter finden Kost und Logis Nerostr . 16 Parier »Ein auch zwei reinl . Arbeiter können gute , bürgerl . Kost und «2

erhalten (per Woche 8 — 9 Mk .) . Näh Neugasse 5 , Frontfi , 1Ä
Reinliche Arbeiter finden Logir Kirchgasse 5 , 2 Stiegen hoch 14W

W - brrgoffe 141 ist der seither von
Herrn Uhrmacher Walch inne ?

gehabte Laden nebst Comptoir nnd

Wohnung ans den 1 . April n . I .
anderweit zu vermiethen . Näheres da¬
selbst , Laden rechts . 14769

Die Insel Barbados wurde am 1 . Mai 1812 durch einen Aschen¬
regen heimgesucht , dessen Erscheinen bei den Einwohnern großes Staunen
hervorrief , weil man sich das Phänomen bei der herrschenden Wind¬
richtung nicht erklären konnte ! Später erfuhr man , daß auf der westlich
von Barbados gelegenen Insel St . Vincent der Vulkan Garou einen
Aschenregen verursacht hatte . Da aber ein entgegengesetzter Wind wehte ,
so konnte die Asche nur mit Hülfe des „ oberen Passats "

hierher getragen< 1 . , «• , - - ----- t - ,, --- - o ---- o
___ — — ___________ -a _____________________ (Schluß folgt .»
— Für die Herausgabe verantwortlich - Louis Schellenberg in Wiesbaden .

”

Zu vermiethen «
® ^ eMCt^ ra ?e 48a ' S ein Logis von 2 Zimmern , Keller und

Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann das Logis allein
abgegeben werden . Näheres im 2 . Stock . 13296

© ewienfttafte 4a ist zu vermiethen oder zu verkaufen .
Näheres Adolphstraße 12 bei D a n i e l B e ck e l . 10383

® eiS6etflPrafje 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung
auf gleich zu vermiethen . 13201

Kapellenstraße 7 ein möblirtes Zimmer (auf Wunsch Pension
'
»

zu vermiethen . , 14665
Kirchgasse 12 , vis - ä -via dem alten N nuenhof , ist im 3 . Stock

ein möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 13656
8 Hinterhaus ist eine Wohnung zu vermiethen .

Näheres daselbst . 13722

Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ,
schön möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit Balkon , Küche und

Zubehör , auf Wunsch Pension , sofort für den Winter zu ver -
miethen . 14242

Leberberg 3 ist zum 1 . April 1878 die Bel - Etage für 550 Thlr . ,
fotote die Parterre - Etage für 450 Thlr . jährlich unmöblirt zu
vermiethen ; jebe Etage enthält 5 Zimmer nebst Zubehör . Näh .
ber von Orlrch Leberberg 3 , zwischen 12 und 1 Uhr . 13081

Moritzstraße 6 1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . iiöib
Nero st raße 9 ist eine möbl . , heizbare Mansarde zu verm . 14858

ÄT “ “ 3, " Ä m “

Parkstraste 1
finb elegant möblirte Zimmer (mit oder ohne Pension ) mit Stalluna

zu vermiethen . 13552

Parkstrasse 8
9tÖ? *

t ?flra;6eel *
(vis -ä -via dem Deutschen Haus ) , 2 Stiegen

hoch, ist ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 13564
Sbraß

.
e 34 S " d möblirte Wohnungen mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 14480
2 ?JS ein Dachlogis auf gleich zu verm . 14787

Scho « Simmet zu verm . Bahnhofstr . 12 , 1 St . 14085
em Zimmer und Cabinet mit Kaffee für 36 Mark zum 1 . De -

« mber zu vermiethen . Näh . Exped .
6

14745
Sin kleines Logis zu vermiethen Schützmhosstraße 1 . Feix . 14804

In dem neuerbauten BorschaßvereinSge ,
bäude , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etaae
zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,8 werteren Wohnräumen , Küche , Vorraths -

zrmmer und Badezimmer , und es gehören dazu
reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die
Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken -

sperchers . , 0815

8iRrS? «
te5 3 ^ met E ° der ohne Kost zu vermiethen Feld -

stroße 8 eme Stiege hoch links . 14402

Leben nnd Webe « der Natur .
Von W . L.

(4 . Fortsetzung .)
VIII . Der Wind und sein Ursprung .

Oeffoen wir die Thüre eines erwärmten Zimmers und halten oben
u ° d unten rn den Spalt ein Licht , so wird oben die Flamme nach außenund unten die Flamme nach innen schlagen , denn oben entweickt hi,
leichtere erwärmte Luft und unten bringt die kalte und dichtere Luit m
Gewalt ein Alles Leben in der Natur ist nur eine Folge des gehörten
Gleichgewichts , ebenso auch der W i n d . Die ungleiche Erwärmung ber
Erdoberfläche , die ungleiche Wärmecapacität der Stoffe , welche untere
Erde bilden und umgeben , befördern das Auftreten solcher Ausaleicke '
Die Luft erwärmt sich schneller als Wasser ; das letztere hält die Wärme
aber auch länger an . Auf dieser Thatsache beruht das Auftreten der
See - und Landwinde . Bei Tag weht der Wind vom Wasser nach bcm
Lande und bei Nacht umgekehrt . Die erste Art von Winden heißt See¬
winde " und die zweite Art „ Landwinde " . Die Seewinde beginnen

"
ciniae ■

Stunden nach Sonnenaufgang ; int Anfänge sind sie schwach , nehme-,
daml an Stärke zu und erreichen gegen 2 - 3 Uhr Nachmittags ihren
Höhepunkt ; von dieser Zeit nehmen sie allmälig wieder ab , bis sie gegen
Sonnenuntergang gänzlich verschwinden . Aehnliches ist bei den Laud -
hnnben zu beobachten . (Wir wollen gleich hieranführen , baß wir die
Wmde nach ihrem Entstehungsort zu benennen pflegen . )

Fwdet z . B . am Aequator eine starke Erwärmung ber Lust statt
1° ti« bunnt sich dieselbe , steigt bann in bie Höhe , um kälteren Regionen
zuzuflteßen ; an Stelle biefer emporgestiegenen Luft strömen von kältere »
Gegenden reicher kalte Luftwaffen heran . Mit jebem Winbe ist also eine
-retfenbe Bewegung verknüpft . Wenn keine alideren Ursachen biese Luft-
tröme unterbrächen , so würben wir auf ber nördlichen Halbkugel stetige

Nordwinde und auf der südlichen stetige Südwinde verspüren .
Als Hauptstörenfried tritt die Umdrehung der Erde von Weste «

nach Osten auf ; so entstehen auf der nördlichen Halbkugel die beständige »
„ Nordostwinde " und auf der südlichen Halbkugel die conftanten „ Südost -
totnbe " .. Wir Pflegen diese Luftströme allgemein mit „ Passatwiude "

zu
bezeichnen . (Der Name stammt von passato , die Ueberfahrt , weil bie
Portugiesen diese Winde zur Ueberfahrt nach Brasilien benutzten . ) Da
nun diese Passate am Aequator znsammcnstoßen , so sollte man glauben,
sie würden sich dort ( in Folge des Parallelogramm ' s der Kräfte ) zu einem
kräftigen Ostwind vereinigen . Dem ist aber nicht so ! Am Aequator
geht die Erwärmung der dorthin gelangten Luftmaffen so schnell vor sich,
daß an die Bildung eines solchen Windes nicht zu denken ist . Diesen
Theil der Erdoberfläche nennt man den „ Gürtel der Aequalorialstillen "
oder die „ Gegend ber Veränberlichen "

; letztere Bezeichnung ist namentlich
bei ben Seeleuten gebräuchlich , weil hier bie Heimath unb bas Schlacht -
felb ber Orkane ist , unb was dieses Wort für einen Schrecken einflößt ,
mnn nur ® er nUirbigen , welcher bie Verheerungen eines solchen „ fliegenden

Entsprechend ben unteren Luftströmungen haben wir auch bie „ oberen
Passate "

zu erwähnen , beren Existenz durch folgende Beispiele nach¬
gewiesen werden soll .
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